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und Händen zu planschen. Weitere Geräte soll-
ten das Klettern, Toben, Schaukeln und Wippen 
ermöglichen. 

Anfang September 2017 beriet eine Spielplatz-
kommission über die eingereichten Angebote und 
legte dabei ein besonderes Augenmerk auf die Be-
wertung des Spielwertes. Den Zuschlag erhielt der 
Spielgerätehersteller Kindt, der Anfang 2018 mit 
den Boden- und Aufbauarbeiten begann. Das Pro-
jekt erhielt Zuwendungen des Landesprogramms 
„Zuweisungen für Investitionen an Gemeinden 
zur Förderung von Quartieren mit besonderem 
Entwicklungsbedarf“ in Höhe von 96.000 Euro.

Ein Ort für alle

„Uns ist es gelungen, mit dem neuen Spielplatz 
einen naturnahen und schönen Lebens- und 
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Im Herzen von Bedburg-West und Blerichen 
ist ein toller Ort zum Spielen und Austau-
schen entstanden. Darin waren sich die vielen 
großen und kleinen Bürgerinnen und Bürger 
am Nachmittag des 15. Mai 2018 einig. Sie 
alle waren zur offiziellen Eröffnung des neuen 
Spielplatzes „Bedburger Schweiz“ zwischen der 
Bedburger Schweiz und der Oberschlager Stra-
ße gekommen. 

Gemeinsam hatten Stadtverwaltung, Eltern und 
Kinder auf diesen Tag hin gefiebert, hatte man 
sich doch zusammen Gedanken über die Gestal-
tung der Spielfläche gemacht. Im Herbst 2016 
traf man sich zu einer „Ideenwerk-
statt“, in der Kinder und Eltern mit 
Mitarbeitenden des Bauhofes sowie 
des Jugendamtes über das bestehen-
de Konzept diskutieren und eigene 
Wünsche, Anregungen und Ideen ein-
bringen konnten.

Den Spielwert im Blick

Im Rahmen der „Ideenwerkstatt“ 
entschieden sich die Teilnehmenden 
für eine gelungene Mischung von 
natürlich gestalteten und mit Geräten 
ausgestatteten vielseitigen Flächen 
– das Herzstück: ein Wasser-, Sand- und Matsch-
spielbereich. Die Kinder wünschten sich, Sand 
durch die Finger rieseln lassen zu können, kleine 
Staudämme zu bauen oder einfach mit Füßen 

Neuer Spielplatz 
„Bedburger Schweiz“ offiziell eröffnet

Spielraum für alle Bedburger Famili-
en zu schaffen. Es war uns wichtig, die 
Menschen, denen dieser Ort täglich 
ein Lächeln ins Gesicht zaubern wird, 
in die Planung mit einzubeziehen – 
die Kinder und Eltern. Ihre Wünsche 
sind in das Projekt mit eingeflossen 
– genau so soll es in einer familien-
freundlichen Stadt sein. Ich bedanke 
mich bei allen Beteiligten für die 
tolle Zusammenarbeit und wünsche 
den großen und kleinen Besuchern 
künftig schöne Stunden auf diesem 

Spielplatz. Mein Dank gilt auch der Deutsche 
Reihenhaus AG, die mit ihrer Spende den Kin-
dern eine Doppelschaukel ermöglicht hat“, so 
Bürgermeister Sascha Solbach. 

Dieser Spielplatz lässt Kinderherzen höher schlagen: Ob Klettern, Schaukeln, Rutschen oder eine andere Aktivität, hier ist für jedes Kind das passende Spielgerät dabei.

Vordere Reihe v. l.: Martin Kliem (Projektentwickler, Deutsche 
Reihenhaus AG), Ina Temme (Leiterin PR und Onlinekommuni- 
kation, Deutsche Reihenhaus AG). Hintere Reihe v. l.: Ju-
gendpfleger Benjamin Küppers, Jugendhilfeplanerin Hele-
na Gehring, Leiter des Jugendamtes Carsten Esser, Bürger- 
meister Sascha Solbach, Fachdienstleiter Schule, Bildung und 

Jugend Klaus Brunken. 

Besonders der Wasser-, Sand- und Matschspielbereich begeisterte viele Kinder. 



Rahmenprogramm. Am Freitag, dem 08. Juni 
präsentiert das Eva-Müller-Duo tolle „Unplugged 
Musik“, am Samstag, dem 09. Juni 2018 ist es dann 
das Vera-Naus-Duo. Das Catering übernimmt an 
beiden Abenden der „Partyservice Hilde Jungbluth“. 

Bei schlechtem Wetter finden die Veranstaltungen 
im Rittersaal des Bedburger Schlosses statt. Einlass 
ist jeweils eine Stunde vorher.

Das Einzelticket kostet 16,00 Euro, das Kom-
biticket (beide Veranstaltungen) 28,00 Euro. 
Karten können an den Vorverkaufsstellen in der 
Stadt (Rathaus Kaster, Schreibwaren Wassenberg, 
Backshop Café Kraus, Schuhservice Gatzen) sowie 
online (www.reservix.de, www.bedburg.de, www.
einkaufen-in-bedburg.de) erworben werden.	
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Am Freitag, dem 08. Juni und Samstag, dem 
09. Juni 2018 findet nunmehr der „10. Bed-
burger Theatersommer“ statt – wie gewohnt vor 
traumhafter Kulisse, auf der Schlosshalbinsel. 
Für das Jubiläumsjahr konnte erneut das renom-
mierte Ensemble „Fischer & Jung“ gewonnen 
werden. Guido Fischer und Björn Jung taten sich 
2004 zusammen und präsentieren seitdem erst-
klassiges Theater und Comedy. 

Freitag, 08. Juni 2018, 19:30 Uhr:  
„Caveman – Du sammeln. Ich jagen!“

„Caveman“, das erfolgreichste Solo-Stück in der 
Geschichte des Broadway, welches auch in der 
deutschen Inszenierung von Esther Schweins 
längst Kultstatus erreicht hat, feiert 2018 Pre-
miere in Bedburg. Eines haben auch Zivilisation 
und Fortschritt nicht ändern können: Männer 
sind Jäger und Frauen Sammlerinnen! Eine be-
ziehungsreiche Erkenntnis, die dank des sympa-
thischen Helden Tom für pures Vergnügen sorgt. 
Mit ihm gemeinsam erkundet das Publikum die 
ungleichen Territorien der beiden Spezies. 

Samstag, 09. Juni 2018, 18:00 Uhr: 
„Ladies Night – Ganz Oder Gar Nicht“

Kalle, Norbert und Herbert sind arbeitslos, die 
Stütze reicht nicht und sie haben Krach mit den 

Der Stadtentwicklungsausschuss hat in seiner 
Sitzung am 08. Mai 2018 beschlossen, die 
Drechslerstraße in Kirchherten in eine Einbahn-
straße, probeweise bis zum Herbst 2018, umzu-
wandeln. In der ersten Sitzung des Stadtentwick-
lungsausschusses nach der Sommerpause 2018 
soll sodann über die endgültige Umwandlung 
entschieden werden. 
Die Stadt Bedburg weist daher darauf hin, dass 
die Drechslerstraße zukünftig nur noch in eine 
Fahrtrichtung – von der Breite Straße kommend 
in Richtung Zaunstraße – befahren werden kann. 
Gleichzeitig soll durch die Aufhebung des ein-
geschränkten Halteverbotes beidseitiges Parken 
ermöglicht werden. 
Die geänderte Verkehrsführung trat mit der An-
passung der Beschilderung in Kraft. Diese wurde 
am 29. Mai 2018 vorgenommen. 
Die Stadt Bedburg bittet die Bürgerinnen und 
Bürger und insbesondere die unmittelbar von 
der Maßnahme betroffenen Anwohnerinnen und 
Anwohner um Verständnis und Beachtung.

Das Bedburger Freibad hat am 19. Mai 2018 den 
Start der diesjährigen Freibadsaison eingeläutet. 
Es ist wochentags von 10:00 bis 19:00 Uhr geöff-
net; an Wochenenden, Feiertagen und während 
der gesamten Sommerferien schließt es bereits 
um 09:00 Uhr auf. Bei schlechter Wetterlage kann 
es auch zu kürzeren Öffnungszeiten kommen. 
Für eine Einzelkarte zahlt ein Erwachsener 5,00 
Euro, Kinder und Jugendliche unter 18 Jahren 
3,50 Euro. Die Preise von Mehrfach-, Familien- 
und Saisonkarten sowie Feierabendtickets sind 

„Bedburger Theatersommer“ feiert 10-jähriges Jubiläum 

Geänderte 
Verkehrsführung auf 
der Drechslerstraße 
in Kirchherten

Freibadsaison in Bedburg hat begonnen
unter dem Suchbegriff „Freibad“ auf www.bed-
burg.de gelistet.  
Die ermäßigten Preise für Kinder und Jugend-
liche gelten ebenso für Studierende, Leistende 
des freiwilligen Wehrdienstes und Bundesfrei-
willigendienstes, Schwerbehinderte ab 60 Pro-
zent mit Ausweis sowie für Inhaberinnen und 
Inhaber der Ehrenamtskarte des Landes Nord-
rhein-Westfalen. Kinder bis einschließlich sechs 
Jahre kommen in Begleitung einer erwachsenen 
Person kostenlos ins Freibad. 

Ehefrauen. Als sie vom Erfolg der „Chippendales“ 
erfahren, beschließen sie zu strippen. Wenn sie 
schon vor der Gesellschaft die Hosen herunterlassen 
müssen, dann für Geld! Doch sie sind weder schön 
noch blutjung. Aber wie stellt man eine Show auf 

die Beine und wie wird man(n) Herr über die eigene 
Scham und klemmende Reißverschlüsse? Schnell 
wird klar, professionelle Hilfe ist nötig. „Ladies Night“ 
ist ein Stück über „männschliche“ Schwächen, über 
Geldnot, Freundschaft, Verzweiflung, Mut und 
Größenwahn.

Weitere Informationen

Im Anschluss an die Vorführungen erwartet 
das Publikum ein kostenloses musikalisches 

Die Stadt Bedburg wünscht allen viel Badespaß während der Saison. 

Der „Bedburger Theatersommer“ geht in die zehnte Runde. 
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Das syrische Regime verurteilte einen 
60-jährigen Freund von mir zu drei Jahren Haft, 
weil er Widerstand geäußert hatte. Als er aus 
dem Gefängnis kam, waren sein Körper und 
seine Seele erschöpft. Durch die Bürgschaft 
eines Deutschen gelangte er hierher. Er 
hoffte, seine Familie nachholen zu können, 
um sie in Sicherheit zu bringen und vor dem 
unmenschlichen Leben in Syrien zu bewahren. 
Als man ihm ein dreijähriges Asyl und den 
Familiennachzug gewährte, begann er zu 
träumen. 
 
Seine älteste Tochter wartete das Verfahren der 
Zusammenführung nicht ab, unsicher, was sie 
in der verbleibenden Zeit in Syrien erwarten 
würde, und floh über das Meer. Sie kam in 
Deutschland in ein anderes Bundesland als 
das ihres Vaters. Mein Freund dachte daran, 
dass das deutsche Gesetz die menschlichen 
Bedürfnisse von Familien berücksichtigt und 
brach seine Zelte in seinem Wohnort ab, um 
zu seiner Tochter zu ziehen – jedoch ohne das 
Einverständnis der dortigen Behörden, welche 
seine Anmeldung schließlich ablehnten. Als er in 
seinen ehemaligen Wohnort zurückkehrte, teilte 
ihm die Gemeindeverwaltung mit, dass er dazu 
nicht mehr das Recht hätte, man führe ihn dort 
nicht mehr in den Akten.
 
Mein Freund ist jetzt ein Mann ohne Adresse, 
ein Mann im Wirbelwind, der Angst um seine 
Frau und jüngste Tochter hat, die nicht mehr 
zu ihm kommen können und der es nicht wagt, 
zu ihnen zurückzukehren, weil ihn Folterung 
erwarten würde. Da jemand für ihn gebürgt hat, 

Im Wirbelwind
Zur Autorin: Widad Salloum wurde am 01. 
März 1969 geboren. Sie stammt aus Syrien und 
studierte dort Theaterwissenschaften. In Damas-
kus arbeitete sie an Theatern und als Journalistin 
bevor sie 2012 mit ihrer Familie zunächst nach 
Jordanien, später in die Türkei und schließlich 
nach Deutschland floh. Seit Januar 2016 lebt 
Widad Salloum in Bedburg. 2017 brachte sie 
gemeinsam mit zwei anderen Autorinnen, die 
ebenfalls aus Syrien geflohen sind, das Buch „Mit 
anderen Worten“ heraus. Es ist beim Frauenkul-
turbüro in Krefeld erhältlich. Für die Bedburger 
Nachrichten schreibt sie eine regelmäßige Ko-
lumne, in der sie aus ihrer Perspektive berichtet.

hat er im Gegensatz zu anderen Geflüchteten 
keinen Anspruch auf finanzielle Unterstützung 
des Arbeitsamtes. Er kann seine Familie nur 
nachholen, wenn er eine Anstellung gefunden 
und eine eigene Wohnung gemietet hat. Sein 
Körper ist durch den Gefängnisaufenthalt 
zu schwach für viele Tätigkeiten und sein 
Universitätsabschluss in Literatur wird ihm 
erst nützen, wenn seine Deutschkenntnisse 
fortgeschritten sind. Aber wie kann man lernen, 
wenn man die Hoffnung auf ein schönes Leben 
verliert und wie soll man die Gebühren für 
Sprachkurse bezahlen, wenn man kein Geld für 
die kleinsten Dinge hat?

Hier ist jeden Tag mehr los - 
Nutzen Sie die Vorteile lokaler 
Unternehmen in Bedburg: 
www.einkaufen-in-bedburg.de

 في مهب الريح
بسبب إبدائه لرأي معارض للنظام،  لثلاث سنوات كانت قد اعتقلته السلطات السورية بعمر الستين صديق

أتى الى  منهك الجسد والروح،  بعدها من السجنوخرج  التي قالها،" لا"نعم ثلاث سنوات اعتقال ثمنا لكلمة 
وإنما ، لانقاذها من الخطرليس فقط اليه، الصغيرة بضم عائلته أتى وكله أمل ، شخص ماالمانيا بكفالة 
وعندما حصل على حق اللجوء ، طوال سنوات عمره في بلدهالتي عاشها  غير الانسانيةحياة ال لتجنيب ابنتيه

  . كالآخرينعاد ليحلم بحياة أسرته، لثلاث سنوات وحق لم شمل 
ركبت البحر وقدمت ما ستأتي به الأيام، م إجراءات لم الشمل وهي غير واثقة انتظارابنته الكبرى لم تطيق 

رها جيدة باستثناء أن أقامتها تحددت في ولاية أخرى غير الولاية التي وكانت أمو، كغيرها من اللاجئين
على أن  معتمداالأب يتواجد فيها الأب الذي تحتاج أن تكون بجانبه كما يحتاج هو الى أن يكون بجانبها. 

يأخذ  إجراءات نقله من مقاطعته قبل أن أتم حاجة الانسان أن يكون قريبا من أسرته، قانون الالماني يراعيال
يرغب بالانتقال المقاطعة التي السلطات في ، ويعترف انه أخطأ، لأن  لتي تسكنها ابنتهموافقة المقاطعة ا

له  حق ولا قد خرج من سجلاتهالتقول له بلدية المدينة انه  قاطعتهمالى  مستسلما فعاد ، لم تقبل تسجيله اليها
واحدة، هي أنه يعيش بيننا الآن إنسان بلا عنوان، إنسان حكاية معقدة وأسئلة كثيرة وحقيقة . اليها العودةفي 

في مهب الريح، ينهش قلبه خوفه على زوجته وابنته اللتان لا تستطيعان القدوم اليه، ولا يجرؤ هو على 
العودة إليهما، ليس لأنه خائف من الموت بل خوفا من التعذيب الذي سيلاقيه في معتقلات النظام، والذي 

  ات.خبره لثلاث سنو
حق له  فهو لا، لأن الكفالة تعني أن الكفيل مسؤول تماما عن تأمين كل متطلبات حياة الشخص المكفولو

للم شمل ما تبقى من عائلته ن الآالوحيد لديه  والسبيلبالمساعدة المالية من مكتب العمل كغيره من اللاجئين، 
لم وجسده الضعيف  فأبى، جرب العمل المتاح والذي كان مجهدا بشكل خاص استئجار منزلو هو العمل

 في مجال ادبي ولن يتمكن من العمل بها الا بعد إتقان مستويات متقدمة من اللغة شهادته الجامعية ،يحتمل
دفع رسوم دورات اللغة ستطيع و كيف سي، الآخرينفقد الأمل بحياة ك من التعلم كيف سيتمكن منف ،الألمانية

   لديه أي مصدر مادي لأبسط مقومات الحياة. ليسمن 
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Stellenausschreibung

Die Stadt Bedburg, ca. 25.000 Einwohner und verkehrsgünstig zwischen den Städten 
Köln, Düsseldorf, Mönchengladbach und Aachen gelegen, sucht zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt eine / einen

Diplom-Ingenieurin (FH) / Diplom-Ingenieur (FH) bzw. 
Bachelor of Science (B. Sc.)  

Studiengang Bauingenieurwesen Fachrichtung 
Tiefbau / Straßenbau oder vergleichbar

(Entgeltgruppe 11, Vollzeit)

Der Aufgabenbereich umfasst im Wesentlichen folgende Schwerpunkte:
-	 Ausschreibung, Vergabe, Bauleitung und Abnahme von Straßen- und 

Kanalbaumaßnahmen 
-	 Vorbereitung und Abwicklung von Ingenieurverträgen bei extern vergebenen 

Planungsaufträgen
-	 Kostenkontrolle und Kostenverfolgung der Baumaßnahmen
-	 Aufbau eines Straßenunterhaltungs- und Bauwerksmanagements
-	 Technische Stellungnahmen zu Bebauungsplänen und Planungen Dritter
-	 Technische Stellungnahmen zu Bauanträgen, Bebauungsplänen und Planungen 

Dritter 
-	 Vertretung der Interessen der Stadt als Bauherr bzw. Straßenbaulastträger 

gegenüber Bürgern, Behörden, politischen Gremien und sonstigen Dritten bei 
Maßnahmen des Ingenieur- und Straßenbaus

Wir erwarten:
-	 Abgeschlossenes Studium als Diplom-Ingenieurin (FH) / Diplom-Ingenieur (FH) bzw. 

Bachelor of Science (B. Sc.), Studiengang Bauingenieurwesen, Fachrichtung Tiefbau / 
Straßenbau oder vergleichbar 

-	 Erfahrung im Umgang mit allgemeinen und fachspezifischen EDV-Anwendungen 
(MS-Office, AVA) CAD und G’IS-Kenntnisse sind wünschenswert 

An der Anton-Heinen-Schule (AHS) in Kirdorf ist 
ein neues Medien-Zeitalter angebrochen. Der 
Weg dahin begann vor einigen Monaten, als 
sich die Verantwortlichen der AHS mithilfe ihres 
Medienberaters Volker Baumjohann auf ein am-
bitioniertes Medienkonzept einigten. Mit Mitteln 
des NRW-Förderprogramms „Gute Schule 2020“, 
das der Sanierung, Modernisierung und dem 
Ausbau der kommunalen Schulinfrastruktur 
dient, konnte die Stadt Bedburg die Wünsche 
der Schule schließlich erfüllen.  

-	 Eigeninitiative und Verantwortungsbereitschaft 
-	 Fähigkeit, sich flexibel auf wechselnde Aufgaben und Problemfelder einzustellen 
-	 Organisations- und Verhandlungsgeschick, Durchsetzungsfähigkeit gegenüber allen Pro-

jektbeteiligten und Dritten
-	 Führerschein Klasse B (alte Klasse 3) und die Bereitschaft, den eigenen Pkw zu dienstli-

chen Zwecken - gegen Kostenerstattung nach dem Landesreisekostengesetz - zu nutzen
-	 Bereitwilligkeit zur Teilnahme am Bereitschaftsdienst und die damit verbundene Bereit-

schaft zur Wahrnehmung von Einsätzen auch außerhalb der üblichen Dienstzeiten.

Es handelt sich um eine unbefristete Vollzeitstelle. Die Einstellung erfolgt im Beschäftigten-
verhältnis in Entgeltgruppe 11 TVÖD.

Die Stelle ist gleichermaßen für Frauen und Männer geeignet. Bewerbungen schwerbe-
hinderter Menschen und diesen im Sinne § 2 Abs. 2 SGB IX gleichgestellte Personen sind 
ausdrücklich erwünscht und werden bei sonst gleicher Eignung, vorbehaltlich gesetzlicher 
Regelungen, bevorzugt berücksichtigt.

Für fachliche Auskünfte zum Aufgabengebiet steht der zuständige Leiter des Fachdienstes 
6, Herr Wilfried Naujock, telefonisch unter der Rufnummer 02272 – 402 201 zur Verfügung. 
Für personalrechtliche und organisatorische Rückfragen stehen Frau Gronwald (02272- 
402 408) und Frau Bartoszek (02272-402 403) zur Verfügung.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen (tabellarischer Lebenslauf, 
Ausbildungs- und Tätigkeitsnachweise) elektronisch, möglichst in einer zusammengefass-
ten pdf-Datei bis zum 22.06.2018 an personalamt@bedburg.de. 

Von der Einsendung von Originalunterlagen bitte ich abzusehen, da die Bewerbungen 
aus organisatorischen und aus Kostengründen nicht zurückgesendet werden. Wird eine 
Rücksendung der Bewerbungsmappe sowie der Bewerbungsunterlagen gewünscht, ist ein 
adressierter und frankierter Rückumschlag beizulegen. Ansonsten wird eine datenschutz-
gerechte Vernichtung der vorgelegten Bewerbungsunterlagen nach Abschluss des Stellen-
besetzungsverfahrens zugesichert

Die Anton-Heinen-Schule im 7. Medienhimmel
Eine neue Medienausstattung

Neben acht neuen PCs zog auch ein multifunkti-
onales interaktives Whiteboard – eine moderne 
digitale Tafel – in den Medienraum ein. Dass 
die AHS es nun ihr Eigen nennen darf, hat sie 
der Firma Epson zu verdanken, welche ihr einen 
nagelneuen Beamer überließ. Die Stadt Bedburg 
ergänzte aus ihren Mitteln die notwendige Tafel-
konstruktion. Zudem verfügt die AHS nun über 
einen Tablet-Wagen mit 16 Geräten, die künftig 
durch das neu eingerichtete WLAN in allen Klas-
senräumen benutzt werden können. 

„Wenn wir jetzt mit Lehrenden aus anderen 
Kommunen über unsere Medienausstattung 
sprechen, ernten wir anerkennende Blicke. Ich 
möchte mich herzlich für den enormen Einsatz 
der Verwaltung und Politik sowie das große 
Engagement des Kollegiums der AHS bedan-
ken. Dieser Dank gebührt ebenso den Medien- 

So sieht modernes Lernen aus; eine Ausstattung, von der die 
Schülerschaft profitiert. 

beratern des Kompetenzteams NRW – insbeson-
dere Volker Baumjohann und Reimar Gaebler 
– und den städtischen IT-Mitarbeitern Orhan  
Celik und Andreas Mertens, die uns in den 7. Me-
dienhimmel befördert haben“, so Schulleiterin  
Susanne Leibbrandt. Bild links: Das multifunktionale interaktive Whiteboard.
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Aus den Ausschüssen

T E R M I N E
Rat und Ausschüsse in 2018

05. Juni 2018	 Ausschuss für Umwelt  

	 und Strukturwandel

19. Juni 2018	 RAT 

19. Juni 2018	 Jugendhilfeausschuss

Weitere Informationen zu den Sitzungen gibt es im Rats-  

und Bürgerinformationssystem der Stadt Bedburg unter 

www.bedburg.de. 

Bauausschuss 17.05.2018

Runder Tisch Sport
Der Bauausschuss bewilligte aus Mitteln des  
Jahres 2018 folgende Maßnahmen:

-	 Übernahme der Mehrkosten für die 
Hochsprunganlage der Turnvereinigung 
Bedburg. Ebenso wurde der Anschaffung 
eines Kehraufsatzes für ca. 4.000 Euro zuge-
stimmt.

-	 Bewilligung der beantragten Mittel der IG 
Schießsport für den Umbau der Schießanlage 
– abzüglich der Eigenleistungen. 

-	 Bewilligung der beantragten Mittel für die in 
der Sitzungsvorlage genannten Einzelmaß-
nahmen des TC Bedburg. 

Fitnesspark Kaster
hier: Antrag der CDU-Fraktion im Rat der 
Stadt Bedburg auf Aufstellung einer ausreichen-
den Beleuchtung und wetterfesten Herrichtung 
des Untergrundes

Herr Fachdienstleiter Naujock fasste die Situation 
am aktuellen Standort, insbesondere bzgl. der 
Bodenverhältnisse, zusammen. Er äußerte, dass 
sich als Verlegungsort zum Beispiel das Gelände 
um das „Haus der Begegnung“ in Bedburg-Kas-
ter eignen würde. Mit Herrn Wieland als „Kenner 
vor Ort“ habe er gesprochen, um abzuklären, ob 
hier Probleme von Seiten des Fußballvereins 
zu sehen sind – diesbezüglich gebe es keine 
Schwierigkeiten.

Der Vorschlag der Verlegung an den Standort traf 
auf breite Zustimmung des Ausschusses. Frau 
Angelika Dreikhausen bat darauf zu achten, dass 
bei einer Verlegung vor Ort eine gute Beleuch-
tungssituation sichergestellt werden sollte. 

Der Bauausschuss beauftragte sodann die Ver-
waltung mit der Verlegung des Fitnessparks an 
einen anderen Standort. Hierbei präferierte er 
den Standort um das „Haus der Begegnung“.

Fotoaktion „Bedburg blüht“
Nach dem tristen Wetter lachte im April endlich die Sonne und die Blumen fingen an, sich von ih-
rer bunten Seite zu zeigen. Dies nahmen wir zum Anlass, Sie dazu aufzurufen, mit Ihren schönsten 
Aufnahmen vom Bedburger Frühlingserwachen an der Fotoaktion „Bedburg blüht“ teilzunehmen. 
Zahlreiche farbenfrohe Bilder fanden bis zum 02. Mai 2018 ihren Weg zu uns. Für die rege Beteili-
gung möchten wir uns an dieser Stelle recht herzlich bedanken. Das Siegerfoto der Aktion, welches 
es auf die Titelseite dieser Ausgabe der Bedburger Nachrichten geschafft hat, kommt von Bernhard 
Henke. Wir sagen HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH!				        © Bernhard Henke. 

Bestattungswesen
a) Urnenstelen auf den Friedhöfen der Stadt 
Bedburg
b) Antrag der CDU-Fraktion im Rat der Stadt 
Bedburg auf Errichtung von zwei Grabstelen 
auf dem Friedhof in Kirchherten und Prüfung 
zum Umbau der Leichenhalle in ein Kolumba-
rium vom 12.04.2018

Der Bauausschuss beschloss die weitere Auf-
stellung von Urnenstelen zunächst auf den 
Friedhöfen Bedburg-West, Königshoven so-
wie Kirchherten. Ab dem Haushaltsjahr 2019 
sollen Urnenstelen für alle weiteren Friedhöfe 
im Stadtgebiet aufgestellt werden. Der Bauaus-
schuss beauftragte die Verwaltung, entsprechen-
de Haushaltsmittel für die Haushaltsberatungen 
des Haushaltes 2019 anzumelden.

Von der Einrichtung von Kolumbarien in den 
Trauerhallen wird solange abgesehen, wie die 
Trauerhallen als solche genutzt werden. Der Bau-
ausschuss behält sich vor, hierüber dann aktuell 
zu entscheiden, sobald ein Trauerhallengebäude 
nicht mehr als solches genutzt bzw. „geschlos-
sen“ wird. 

Gründung eines Arbeitskreises „Sauberes 
Bedburg“
hier: Antrag der FWG-Fraktion im Rat der 
Stadt Bedburg vom 19.03.2018

Der Bauausschuss beschloss die Gründung ei-
nes Arbeitskreises „Sauberes Bedburg“. Neben 
Vertretern der Verwaltung aus den Fachdiensten 
3, 4, 6 und 7 sollen diesem auch Vertreter der 
Werbekreise angehören.

Als politische Vertreter wurden in den Arbeits-
kreis entsandt: Herr Sebastian Bläser, Frau Jani-
na Pier-Sekul, Herr Wolfgang Merx, Frau Angeli-
ka Dreikhausen und Herr Achim Niepel.

Straßenbeleuchtung
hier: Innenstadt Bedburg

Aus ökonomischen und ökologischen Gründen 
wird die Innenstadtbeleuchtung auf moderne 
LED-Technik umgerüstet. Geplant ist, den Be-
reich Kölner Platz bis Graf-Salm-Straße in 2018 
sowie den Abschnitt Graf-Salm-Straße bis Chris-
tophorus-Brücke in 2019 umzurüsten.  

Für die Festlegung des Lampentyps sowie der Zu-
schlags- und Wertungskriterien im Rahmen der 
Ausschreibung wurde ein Auswahlgremium gebil-
det, das wie folgt personell besetzt ist: Herr Dr. Ge-
org Kippels, Herr Lars Dresen, Herr Albert Steffens, 
Herr Heinz-Gerd Horn, Herr Jochen vom Berg.

Weitere Informationen können im Rats- und Bür-
gerinformationssystem der Stadt Bedburg unter 
www.bedburg.de nachgelesen werden. 



Über 30 Unternehmerinnen und 
Unternehmer aus Bedburg konnte CDU-Vor-
sitzender Andreas Becker beim „1. Gedan-
kenaustausch mit Bedburger Unternehmern“ 
auf Gut Hohenholz begrüßen. „Unsere mittel-
ständischen Unternehmer und Gewerbetrei-
bende sind das Rückgrat unserer Wirtschaft 
in Bedburg“, betonte Becker. „Es ist wichtig, 
dass wir sie pflegen und uns ihren Anliegen 
annehmen.“
Gastreferent war Dr. Guido Stracke von der KSK, der 
einen spannenden Vortrag zur Entwicklung des Im-
mobilienmarktes im Rhein-Erft-Kreis hielt. Auch Jür-
gen Olscher, Regionaldirektor der Kreissparkasse in 
Bedburg und Elsdorf, war der Einladung gefolgt. 
Nach dem Vortrag und Diskussion hatten die 
Unternehmer bei einem kühlen Glas Kölsch Ge-
legenheit, sich gegenseitig kennenzulernen, zu 
vernetzen und ihre Anliegen der Politik mitzutei-
len. „Das war eine großartige Veranstaltung, die 
wir zukünftig jedes Jahr zweimal durchführen 
werden“, kündigten die CDU-Vorstandsmitglie-
der Manfred Speuser und Robert Wassenberg 
nach dem Treffen bereits an. 

Bei herrlichem Sonnenschein war die Se-
nioren Union Bedburg mit 44 Teilnehmern 
unterwegs zum Spargelessen nach Walbeck.

Zu den sehr lehrreichen und anschaulichen Erklä-
rungen rund um den Spargel und seine Anbau-
arten reichte der Inhaber des Spargelhofes einen 
Spargelschnaps, der übrigens sehr zu empfehlen 
ist. Danach ging es ins Schloss Walbeck, wo sehr 
reichlich frischer Spargel zu Kartoffeln, Schinken 
und Soßen gereicht wurde.

Nach einer interessanten Stadtführung bekamen 
die Senioren von der Seniorchefin des Spargel-
hofes frisch gebackenen Kirsch-Streuselkuchen 
zu Kaffee und Tee serviert. Eine Köstlichkeit.

Es war eine gelungene Tagesfahrt. Die Senioren 
waren begeistert und baten den Vorstand im 
nächsten Jahr diesen Ausflug zu wiederholen. 
Schau`n wir mal.

Bisher gibt es Urnenstelen nur auf dem 
Friedhof in Kaster. Dort ist die Nachfrage 
nach dieser würdigen Form der letzten Ruhe 
für einen lieben Verstorbenen groß.

Auf Vorschlag der SPD-Fraktion hat der Bauaus-
schuss nun beschlossen, auf allen Friedhöfen 
diese Form der Bestattung anzubieten. In die-
sem Jahr sollen jeweils eine Urnenstele auf den 
Friedhöfen in Bedburg-West, Kirchherten und 
Königshoven errichtet werden. In 2019 dann auf 
allen weiteren Friedhöfen in der Stadt Bedburg.

Nach dem Vorbild auf dem Friedhof in Kaster werden auf Vor-
schlag der SPD auf allen weiteren Friedhöfen Urnenstelen er-
richtet. 
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Tagesausflug zum 
Spargelessen nach 
Walbeck 

Unternehmen in 
Bedburg stärken
CDU Bedburg veranstaltet „1. Gedanken- 
austausch mit Unternehmern“ 

SPD 

Urnenstelen für alle Friedhöfe beschlossen 

Der von der FWG beantragte Arbeitskreis 
„Sauberes Bedburg“ wurde in der Sitzung 
des Bauausschusses am 17. März einstim-
mig beschlossen.

Unter dem Namen „Sauberes Bedburg“ ist be-
reits die stadtweite Müllsammelaktion bekannt, 
die vom Bedburger Werbekreis ausgeht und 
regelmäßig stattfindet. Die Stadtverwaltung, die 
Politik und Teile der Bedburger Vereine werden 
demnächst in diesem Arbeitskreis Themen wie 
illegale Müllentsorgung und Vandalismus be-
sprechen und Lösungen erarbeiten.

Gerade solche Bereiche wie der Bedburger Bahn-
hof oder das Ufer des Peringsmaars sind leider 
in letzter Zeit durch Müll und Beschädigungen 
stark belastet, obwohl sie als einladende Orte der 
Stadt dienen sollen. Dagegen will der Arbeits-
kreis angehen und durch neue Konzepte das 
Stadtbild verschönern.

FWG 

Gründung des 
Arbeitskreises 
„Sauberes 
Bedburg“ 
beschlossen 

Gute Nachricht: TV 
Bedburg, IG Schieß-
sport Bedburg und 
TC Bedburg  
erhalten städtische 
Zuschüsse 
Auf dem letzten Treffen des „Runden Ti-
sches“ der Sportvereine haben für dieses 
Jahr drei Sportvereine Zuschüsse bei der 
Stadt Bedburg beantragt.
Der „Turnverein Bedburg“ benötigt einen Zu-
schuss für die neue Hochsprunganlage und 
einen Kehraufsatz am Sportzentrum, die „IG 
Schießsport Bedburg“ zur Modernisierung einer 
25 m Schießanlage in der Bürgerhalle Königsho-
ven und der „Tennisclub Rot-Weiß Bedburg“ für 
Sanierungsmaßnahmen am Vereinsheim und 
auf den Tennisplätzen.
Die SPD-Fraktion hat sich für die Bezuschussung 
aller drei Vereine stark gemacht. Die Zuschüsse 
wurden im Bauausschuss einstimmig beschlossen. 
Die SPD freut sich für die Sportvereine!
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Michelino De Padova

- Innen- und Außentreppen
- Fensterbänke
- Küchenarbeitsplatten
- Waschtischablagen
- Terrassenplatten aus  
  Granit und Marmor

Wir verbinden Qualitätsarbeit mit gutem Service und gerechten Preisen.

Adolf-Silverberg-Str. 47
50181 Bedburg
Tel. 02272-905631
Fax 02272 9999942
www.de-padova.de
info@de-pavoda.de

ÖFFNUNGSZEITEN: MO - FR 9:00-12:30 Uhr und 14:30-18:30 Uhr - SA 9:00-12:30 Uhr

Wir fertigen 
Naturstein 

mit eigener 
Sägewerkstatt

eigene Werkstätten

und 200 m2 große 

Ausstellung

Fliesen- und  Naturstein
Center

Über 
   30 Jahre 

Erfahrung

Erfahrung  im Immobiliengeschäft 
zuverlässig und kompetent

Zaunstraße 65 - 50181 Bedburg-Kirchherten
Telefon 02463-1011 oder  mobil 0171-825 3333
info@paxhaus.de - www.bedburger-immobilien.de

Wir freuen uns auf Ihren Anruf oder Ihren Besuch

I hr   Partner       in   allen      F ragen   
 rund     um   I hre    I mmobilie      

Man mag es kaum glauben, aber es gibt 
tatsächlich Städte von vergleichbarer Grö-
ße wie Bedburg, die Regelungen über die 
‚Ehrungen und Auszeichnungen‘ verdien-
ter Bürger/innen haben. Zum Teil ist es in 
einer Hauptsatzung, in Satzungen oder in 
einfachen Richtlinien festgelegt. Folglich 
wird die offizielle ehrenvolle Würdigung im 
städtischen Namen so im Einvernehmen mit 
dem Stadtrat vorbereitet.

Nicht so in Bedburg!

In Ermangelung einer solchen Verordnung sah 
sich unser Bürgermeister, Herr Solbach, gezwun-
gen, um seinem Empfang am 04.05.2018 einen 
würdigen Höhepunkt zu verleihen, ganz alleine, 
ohne Einmischung von irgendwem, die Ein-
führung der ‚Ehrennadel der Stadt Bedburg‘ zu 
beschließen. Darüber hinaus befand er höchst-
selbst, wer in unserer Stadt diese Auszeichnung 
verdient hat.

Schlussfolgerung daraus: Stadt Bedburg = Bür-
germeister, Bürgermeister = Stadt Bedburg? 
Aber die Verabschiedung einer klaren Regelung 
von Würdigungen aller Art im Namen der Stadt 
Bedburg ist bitter nötig. Denn wie steht der 
Bürgermeister jetzt da? Nun trägt unser Bürger-
meister alleine die Verantwortung. Und schon 
kommen die bösen Zungen und Verleumder um 
die Ecke, die sagen, Herr Solbach befinde sich 

BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN 

Die Glosse zu einer Kleinstadt-Posse
 
Bürgermeisterempfang der Stadt Bedburg und die Vergabe von Ehrennadeln am 04.05.2018 

schon im Wahlkampfmodus, zur Wiederwahl als 
Bürgermeister im Jahr 2020. Schändlich, solch 
eine Unterstellung!

Oder ganz perfide: Die Auszeichnung von sieben 
Schülersprechern des Silverberg-Gymnasiums – 
wieso eigentlich so viele von nur einer Schule? 
– habe damit zu tun, dass unser Bürgermeister 
auf diese Weise Jusos für seine SPD rekrutieren 
möchte. So ein Unsinn! Herr Solbach hat die 
Verleihung der Ehrennadel an das Sprecherteam 
doch gut begründet.

Ein Argument war zum Beispiel, dass die Schü-
lersprecher schon im Laufe der Debatte zum 
Thema Schule 2020 digitale Fortbildungsver-
anstaltungen für Lehrer herausgesucht und 
vorgeschlagen hätten. Wozu der Bürgermeister 
süffisant anmerkte, dass einige Lehrer ja noch 
die Schreibmaschine benutzen. Eine günstige 
Gelegenheit für den (Verwaltungs-) Chef des 
städtischen Gymnasiums, den Lehrern einmal 
zu offenbaren, wie er über sie denkt. Für diese 
populist …, pardon, populäre Aussage war ihm 
großer Applaus sicher (Lehrer-Bashing kommt 
schließlich immer gut an).

Wir, als Grüne Fraktion im Bedburger Stadtrat, 
möchten den Bürgermeister vor solch übler 
Nachrede schützen und erklären hiermit, dass 
wir mit (fast) allen Ehrennadel–Verleihungen 
einverstanden gewesen wären, hätte man uns 
denn nur gefragt.

Außerdem wollen wir dazu beitragen, dass in 
Zukunft derartige Vergaben von Ehrenauszeich-
nungen auch in Bedburg die Anmutung eines 
demokratischen Aktes erhalten. Die Geehrten er-
fahren so, dass die Anerkennung ihrer besonde-
ren Leistung für die Stadtgesellschaft auf breitem 
Konsens basiert.

Deshalb werben wir dafür, zeitnah vor dem 
nächsten Bürgermeisterempfang im Stadtrat 
eine Satzung wie zum Beispiel in Willich, Dors-
ten oder Bergisch Gladbach zu verabschieden. 
Zum Wohl und zur Ehrenrettung unseres Bürger-
meisters.

Sprechstunde 
Eigentümer- und 
Vermieterverein
Die nächste Sprechstunde mit juristischer 

Beratung für Mitglieder des Eigentü-

mer- und Vermietervereins Bedburg und 

Umgebung findet statt am Montag, 4. 

Juni  2018, von 18:00 - 19:30 Uhr in den 

Altstadt Stuben, Friedrich-Wilhelm-Str. 41, 

50181 Bedburg.
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Wiesenstraße 19
50181 Bedburg

Tel.: 02272 / 9101 – 0
Fax: 02272 / 9101 – 22 

In den letzten Wochen hat es jeder mit Si-
cherheit mindestens einmal gelesen, gehört 
oder zumindest am Rande mitbekommen: 
Am 25.05.2018 ist die Datenschutz-Grund-
verordnung (DSGVO) in Kraft getreten! 
Aber was sich genau dahinter verbirgt, 
können auch Experten leider noch nicht 
abschließend beantworten.

Was ist die DSGVO?
Die DSGVO ist eine bereits seit 1995 (!) in der 
Entwicklung befindliche EU-Vereinheitlichung 
von nationalen Datenschutzgesetzen, die neuen 
Anforderungen, insbesondere vor dem Hinter-
grund des Internetzeitalters, Rechnung trägt. 
Durch sie wird der Spielraum nationaler Gesetz-
geber reduziert, sodass nur noch geringfügige 
Abweichungen je Mitgliedstaat möglich sind.

Wer ist betroffen?
Jeder, der personenbezogene Daten verarbeitet. 
„Personenbezogen“ meint hierbei umgangs-
sprachlich, dass sich durch die Angaben ein 
direkter Bezug zu einer Person herstellen lässt, 
beispielsweise also Namen, Geschlecht, Hautfar-
be und andere physische Merkmale, aber auch 
abstrakte Daten, wie eine IP-Adresse. Unter „verar-
beitet“ versteht die DSGVO unter anderem das Er-
heben, Ordnen, Speichern, Verwenden, Auslesen, 
Abfragen, Transferieren, Abgleichen und Löschen 
von Daten und umfasst damit ein sehr großes 
Spektrum, bei dem fast jeder betroffen ist.

Wo liegt das Problem?
Die Regelungen der DSGVO sind sehr allgemein 
gehalten, um möglichst viele Fallkonstellationen 

abzudecken, ohne sie einzeln aufführen zu müs-
sen. Gerade diese allgemeinen Formulierungen 
bieten jedoch mitunter erheblichen Spekulations- 
und Interpretationsspielraum, weshalb sich selbst 
Datenschutzexperten mitunter nicht festlegen 
wollen, wie eng bzw. wie weit eine solche Rege-
lung ausgelegt werden soll. Entsprechend geht 
man von viel Arbeit für die Gerichte in diversen 
Verfahren und einer juristischen Abmahnwelle 
aus, bis geklärt ist, was gerade noch erlaubt ist 
und was einen Verstoß gegen die DSGVO darstellt.

Was ändert sich?
Da Internetanbieter, Dienstleister, Händler und 
sonstige Unternehmen sich nicht der Gefahr 
aussetzen wollen, von der befürchteten Mahn-
welle erfasst zu werden, wird derzeit beinahe 
jede Website überarbeitet oder zumindest die 
verpflichtend zu hinterlegende Datenschutz-
erklärung an die Bestimmungen der DSGVO 
angepasst. Darüber hinaus haben viele Firmen 
entsprechende Einwilligungsklauseln in ihre 
Allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB) auf-
genommen oder ihre Kunden angeschrieben, 
um eine freiwillige Zustimmung zur Datenver-
arbeitung im Rahmen des Auftragsverhältnisses 
als Absicherung einzuholen.
Bei manchen Dienstleistern werden die Ände-
rungen für den Kunden nicht unbedingt spürbar 
ausfallen, obwohl gerade in den beratenden und 
prüfenden Berufen personenbezogene Daten 
verarbeitet werden müssen. Dies liegt an den 
auch vor der DSGVO bereits sehr umfangreichen 
Datenschutzregeln in Deutschland, die laut Exper-
tenmeinungen mitunter sogar schärfer ausfallen 
als die nun in Kraft getretene Grundverordnung.

Neue Regeln für den Datenschutz? -  
Die Datenschutz-Grundverordnung 
Von Christian Werner, Steuerberater 

Fazit:
Durch die DSGVO werden viele Unternehmen 
gezwungen, ihre Prozesse zu überarbeiten, um 
den Schutz sensibler Daten sicherzustellen. Bis 
vollumfängliche Rechtssicherheit eintritt, wer-
den einige Jahre und etliche Gerichtsverfahren 
erforderlich sein. Dienstleister, die bereits vor 
der DSGVO großen Wert auf Datenschutz ge-
legt haben, haben kaum Probleme zu erwarten. 
Jeder ist selbst dafür verantwortlich, welche 
personenbezogenen Daten in Umlauf gebracht 
werden und wer diese erhalten und verarbeiten 
darf. Wesentlichste Änderung für Privatpersonen 
dürfte das jederzeitige Einsichtsrecht in die ver-
arbeiteten Daten und das Recht auf „Vergessen 
werden“, also Löschung der eigenen Daten sein.
Bei Fragen rund um das Thema Datenschutz und 
DSGVO steht Ihnen unser Team gerne zur Verfü-
gung! Sprechen Sie uns einfach an.

Auf der diesjährigen Jahreshauptversamm-
lung des Eigentümer- und Vermietervereins 
Bedburg und Umgebung im Vereinslokal, 
den Altstadt Stuben in Bedburg, konnte sich 
der Vorstand über mehr als 60 Mitglieder 
freuen, bei im letzten Jahr fast konstanten 
600 Mitgliedern. Begrüßen konnte der 1. 
Vorsitzende, Reimund Gau, neben der lang-
jährigen Kassiererin/ Geschäftsführerin Ma-
rie Therese Kaumanns auch den Ehrenvorsit-
zenden Hans-Christian Brosch.

Dr. Georg Kippels, MdB und Mitglied im Verein, 
referierte über das im Koalitionsvertrag angestreb-
te Ziel, innerhalb der nächsten Jahre 1,5 Millionen 

Eigentümer- und Vermieterverein Bedburg 

Jahreshauptversammlung mit hoher 
Beteiligung und praxisnahen Vorträgen 

Von links nach rechts: V. Nastaly, W. Brück, H. Kronenberg, Dr. G. Kip-
pels, R. Gau, E. Eckstein

Wohnungen/Eigenheime zu schaffen. Hierbei 
thematisierte er sehr anschaulich die in diesem 
Zusammenhang bestehenden Probleme wie etwa 
die Gewinnung von Bauland, die innerhalb von 
zehn Jahren um 49 % gestiegenen Baukosten, 
die noch nicht geklärte Frage, wie zukünftig die 
Grundsteuer aussehen werde, etc. Er betonte, dass 
auch die Mietpreisbremse die Bereitschaft zur Ver-
mietung dämpfe.

Das Duo mit Eddy Eckstein, KHK a. D. sowie Vol-
ker Nastaly, Geschäftsführer der Firma Eisen Ru-
land Volker Nastaly e. K., zeigte sehr anschaulich 
und praxisnah im Rahmen ihres Vortrages zum 
Thema Einbruchschutz, mit welchen einfachen 

Mitteln in wenigen Sekunden ein ungesichertes 
Fenster geöffnet werden kann. Es wurden konkre-
te, teilweise sehr einfache und damit kostenfreie 
Handlungsempfehlungen wie auch solche mit 
Preisen zur Orientierung gezeigt, um das Ein-
bruchrisiko zu vermindern, wie auch Fördermög-
lichkeiten durch die KfW.
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Das lange Wochenende vor dem ersten Mai-
feiertag hielt einen ganz besonderen Termin 
für eine Abordnung des MGV Quartettverein 
Königshoven bereit: Das „Sylter Vortour-Team“ 
machte sich in den frühen Morgenstunden 
des 28. Aprils bereits um 4:00 Uhr auf den 
Weg in Richtung Norden, um die Insel Sylt 
auszukundschaften und dabei viele Treffen 
mit Ansprechpartnern vor Ort wahrzunehmen. 
– Aber wozu der ganze Aufwand? In diesem 
Jahr wird der Königshovener MGV vom 19. bis 
23. Oktober 2018 auf der Insel der Schönen 
und Reichen gastieren.
Durch private Beziehungen eines Sängers im Kö-
nigshovener MGV erhielt der Chor eine Einladung, 
die nicht ausgeschlagen werden konnte: „Wir freu-
en uns sehr, dass der Sylter Tourismusverband aber 
auch viele weitere Musikfreunde im Norden Interes-
se an unseren Auftritten haben, so dass die Vorfreude 
auf unsere diesjährige Chorkonzertreise im gesam-
ten Chor sehr groß ist!“, lässt MGV-Vorsitzender 
Manfred Speuser wissen. „So viel sei an dieser Stelle 
schon verraten: Nicht nur für die aktiven Sänger samt 
Chorleiterin, auch für unsere Mitreisenden wird 
das verlängerte Wochenende auf Sylt nachhaltige 
Eindrücke hinterlassen, bei denen wir viele wunder-
schöne Momente gemeinsam teilen werden“, freut 
sich Speuser sichtlich. 
Gegen 12:15 Uhr war der VW-Bus des Vortour-Teams 
auf dem Autoreisezug in Niebüll erfolgreich verladen 
und die Jungs tuckerten durch die Marschwiesen 
Nordfrieslands. Über den berühmten Hindenburg-
damm lief das Vortour-Team gegen 12:45 Uhr auf 
Westerland ein. 
Gegen 13:00 Uhr konnten sich die Königshove-
ner Sänger dann von der Unterkunft persönlich 
überzeugen: Das Dorfhotel Sylt in Rantum soll die 
etwa 70-köpfige Reisegruppe beherbergen und mit 
seinen Angeboten auf der Insel willkommen heißen. 

Danach folgten zahlreiche Treffen mit Geschäftsfüh-
rern von Restaurants, um die weitere Koordination 
abzustimmen, wenn plötzlich eine 70-köpfige Reise-

„Sychtig nach Sylt“ 
gruppe nach den Konzerten hungrig ihre Restaurants 
besuchen. So galt es auch mit diversen Ansprechpart-
nern vor Ort abzustimmen, welche Auftrittsmöglich-
keiten bestehen: Der Königshovener MGV wird eine 
Hl. Messe am Samstagabend in der katholischen 
Kirche St. Christopherus zu Westerland musikalisch 
gestalten, sowie die evangelische Abendmahlfeier 
in der Kirche St. Martin zu Morsum mit Klängen von 
Bruckner bis Bach festlich begleiten. Darüber hinaus 
ist noch eine Matinée in Planung sowie ein Besuch 
in der legendären SANSIBAR vorgesehen, bei denen 
die Königshovener Sänger auch ihre musikalische 
Visitenkarte abgeben werden.
„Neben unseren Konzertauftritten werden wir natür-
lich auch die Insel erkunden – hier haben wir unter 
anderem eine geführte Inselrundfahrt mit dem Rei-
sebus vorgesehen oder auch ein Freizeitprogramm 
auf Westerland geplant. Selbst ein Ausflug mit einer 
großen Schiffsrundfahrt zur Insel Amrum mit der MS 
Adler ist feste Sache!“, freut sich Mitorganisator und 
1. Kassierer Hans Erdmann. 
Schon diese Vortour nach Sylt hat die Königshovener 
Sänger im wahrsten Sinne des Wortes „sychtig“ ge-

macht, so dass die Vorfreude bei allen Aktiven selbst 
ein halbes Jahr vor der eigentlichen Chorkonzertrei-
se schon groß ist. Besonders begeistert waren die 
„Vortour-Jungs“ vom herzlichen Empfang und dem 
großen Interesse am Königshovener Quartettverein 
auf der Insel. Egal ob Hotel oder die diversen Kon-
zert-Veranstalter: Alle hatten schon jetzt alle Sylter 
Rundfunk-, Zeitungs- und TV-Redaktionen über die 
Chorkonzertreise des Männergesangvereins aus 
dem Rheinland informiert. „Wir haben bei allen Ter-
minen deutlich gemerkt: Die Insel freut sich auf den 
Quartettverein!“, resümiert Speuser. 
Wer nicht mehr bis Oktober warten möchte, um 
den Quartettverein live zu hören, dem bietet sich 
bereits am 3. Juni im Rahmen des „Tag der Bed- 
burger Musik“, sowie am 17. Juni bei einem Konzert 
gemeinsam mit dem MGV Elsdorf im Bürgerhaus 
Neu-Etzweiler oder beim legendären Sommer Open-
Air-Konzert auf Schloss Paffendorf am 2. September 
diese Möglichkeit. Alle Termine und News sind stets 
aktuell auf der Homepage des Chores unter www.
quartettverein-koenigshoven.de oder auf facebook 
(#mgvkoenigshoven) und Twitter zu finden.

Die Jungs des Sylter Vortour-Teams (v.l.n.r.): Thomas Auth, Heinz Wego, Theo van Peij, Wolfgang Schmitz, Manfred Speuser und Hans Erdmann. (Foto: MGV Quartettverein Königshoven)

GroSSe Vorfreude auf die Chorkonzertreise beim 
Königshovener Quartettverein

?

... dass bei der Reaktivierung des 

ehemaligen TOOM-Marktes der 

umliegende wunderschöne Baumbestand 
ein wichtiges Pfund hätte sein können ...

http://gruenebedburg.de/einWaldfuerBedburg

Finden Sie 
nicht auch, 



Bäckerei 
Boveleth
Gottesacker 2
50181 Bedburg (Kirchherten)
Tel.: 02463 - 80 28
Fax: 02463 - 99 30 09

Filiale - Café
St.-Rochus-Straße 24

50181 Bedburg
(Kaster)

Tel.: 02272 - 9063777
Fax: 02272 - 9063778

info@baeckerei-boveleth.de
www.baeckerei-boveleth.de

www.brottaxi.de

Wussten Sie eigentlich schon…
	dass wir unser Holzofenbrot jetzt schon seit elf Jahren direkt  

an der Hauptstraße backen?
	dass unser Holzofenbrot kein Weizenmehl enthält?  

Nur Roggen und Dinkel.
	dass wir seit vier Jahren auf Rat von Alfons Schuhbeck nur  

E-nummernfreies Natursalz verwenden?
	dass bei uns schon fast alle Brote kein Weißmehl, sondern  

den wertvolleren Dinkel enthalten?
	dass unsere beiden Schwarzbrote wieder mit „sehr gut”  

prämiert wurden?
	dass unser Schwarzbrot CO2-freundlich ist?
	dass wir mit regionalen Produkten arbeiten? Wir kaufen  

den Roggenschrot bei Hefe Mocken in Bedburg, geschrotet  
bei Cottmann in Wevelinghoven, angebaut in Pulheim.

	dass unser Holzofen offiziell eingesegnet wurde?

?

... dass bei der Reaktivierung des 

ehemaligen TOOM-Marktes der 

umliegende wunderschöne Baumbestand 
ein wichtiges Pfund hätte sein können ...

http://gruenebedburg.de/einWaldfuerBedburg

Finden Sie 
nicht auch, 
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Wandern mit dem Eifelverein
Der Eifelverein bewandert am Sonntag, 17.06.2018, die dritte 
Etappe des Kölnpfads. Die Tour hat eine Länge von 17 km.

Am Samstag, dem 30.06.2018, geht es dann zum Nationalpark  
Eifel von Vogelsang über Wollseifen zur Dreiborner Höhe auf einer 
Strecke von ca. 16 km mit 180 Höhenmeter.

Treffpunkt für beide Touren ist wieder um 9:00 Uhr auf dem Parkplatz an 
der Albert-Schweitzer-Straße in Bedburg-Kaster. Weitere Auskünfte dazu 
gibt es unter 0 22 72/67 34.

Am Samstag, dem 9. Juni 2018, feiert die Katholische Kindertages-
stätte St. Martinus in Bedburg-Kaster  von 10:00 Uhr bis 15:30 Uhr 
ihr fünfzigjähriges Jubiläum unter dem Motto:    „50 Jahre in Gottes 
Hand – Veränderungen bestimmen den Weg“.

50 Jahre, in denen so einiges erlebt und gefeiert wurde. 50 Jahre, in de-
nen viele Kinder „klein“ angefangen und dann etwas „größer“ in die Schu-
le gewechselt haben. 50 Jahre, in denen gespielt, gesungen, gelacht und 
geweint, gestritten und sich wieder versöhnt wurde. Es soll zurückgeblickt 
werden auf fünf Jahrzehnte, in denen Kindern in einem Raum der Geborgen-
heit christliche Werte vermittelt, ihre Fantasie beflügelt, soziale Fähigkeiten 
entwickelt und ihnen Mut zum Leben gemacht wurde.

Das Jubiläum beginnt für alle um 10:00 Uhr mit einem Wortgottesdienst 
in der St. Martinus-Kirche in Kaster. Anschließend geht es in und um die 
Kindertagesstätte fröhlich weiter. Neben Kinderschminken, Dosenwerfen, 
Popcorn-Maschine, Hüpfburg, Tanzvorführungen der Tanztruppe „Funny 
Girls“ und einer Liedvorführung der KiTa-Kinder gibt es zum Abschluss ein 
kindgerechtes Mitmachkonzert mit Johannes Kleist. Auch für das leibliche 
Wohl ist bestens gesorgt!  Köstlichkeiten vom Grill und ein großes Salatbuffet 
sollten niemanden hungrig nach Hause gehen lassen.

Das Erzieher-Team, die Kinder und ihre Eltern der Katholischen Kindertages-
stätte St. Martinus freuen sich auf ein schönes und harmonisches Fest, sowie 
auf viele weitere Jahre in Gottes schützenden Händen mit Kinderlachen, 
Spaß und Freude im ganzen Haus.

Fünfzigjähriges Jubiläum 
der Katholischen 
Kindertagesstätte St. Martinus 



Wiesenfest 2018 und Neuwahlen
Die Karnevalsfreunde Blerichen Kirdorf Bedburg-West 
laden zum Wiesenfest ein.

Am Samstag, den 09. Juni 2018, ab 19.00 Uhr findet das 24. Wie-
senfest der Karnevalsfreunde bei freiem Eintritt statt. Traditionell 
beginnt das Fest mit dem Fassanstich auf dem Vereinsgelände an 
der ehemaligen Kläranlage in Blerichen an der Erft.
Für beste Stimmung sorgt an diesem Abend das inzwischen bekannte Par-
ty-Duo die „Smarties“. Mit vielen bunten Songs aus verschiedenen Musi-
krichtungen laden die „Smarties“ mit ihrer Musik – wie immer Live - zum 
Tanzen und Mitsingen ein. Für das leibliche Wohl der Gäste wird gesorgt 
mit Grillspezialitäten und gut gekühlten Getränken. Die Karnevalsfreunde 
freuen sich auf Ihren Besuch und Ihre Unterstützung.
In der Woche nach dem Wiesenfest laden die Karnevalsfreunde Blerichen 
Kirdorf Bedburg-West e.V. die Mitglieder zur turnusmäßigen Neuwahl des 
Vorstandes ein. Die Jahreshauptversammlung findet am 14. Juni 2018 in 
der Gaststätte „Bedburger Schweiz“ statt.

Reservierungen unter 02272-9054643
Hochzeiten - Geschäftsessen - Jubiläen - Betriebsfeiern - Vereinsfeste  

Geburtstage - Tagungen - Catering

www.schlosskeller-restaurant-bedburg.de

Schlosskeller - Graf-Salm-Str. 34 - 50181 Bedburg 
E-Mail: info@schlosskeller-restaurant-bedburg.de

DI-FR 12-14 Uhr und 17-22 Uhr - SA 17-22 Uhr
SO und Feiertag 10-22 Uhr

Mittagstisch ab 12 Uhr
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Stellenangebot 

Die Regenbogengruppe e.V. ist ein gemeinnütziger Träger der freien Jugendhilfe. 

Wir suchen ab dem 01.08.2018
FSJ-ler für den Einsatz in Schule und OGS 

Wenn Sie sich für die Arbeit mit Kindern begeistern können, Spaß an neuen Herausforderungen haben und womöglich einen pädagogischen oder sozialen 
Beruf anstreben, sind Sie beim FSJ Ganztagsschule richtig. Wir erwarten eine abgeschlossene Schulausbildung, Freude im Umgang mit Kindern sowie 
Engagement und Aufgeschlossenheit. Träger der Maßnahme ist das Deutsche Rote Kreuz, bei dem Sie sich online bewerben können.
Für weitere Informationen verweisen wir auf die Homepage  grundschule-kirchherten.de.
Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung per Post oder E-Mail an Regenbogengruppe e.V., Frau Heike Pongs,  Zaunstr. 5, 50181 Bedburg, 
E-Mail: regenbogengruppe_ev@t-online.de

der Weg zuM Erfolg
02266 4658755

info@medienbraun.de 



auf dem Lande

Restaurant und 
Terrasse sind 7 Tage pro Woche 
durchgehend geöffnet

Willkommen

L a s s e n  S i e  s i c h  v e rw  ö h n e n

jeden Tag bis 10:00 Uhr morgens 

Frühstücksbüfett 

im Danielshof 

 12 Euro 
pro Person
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Verlag: IVR Industrie Verlag Eckl GmbH
Karlstraße 69 - 50181 Bedburg
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Ihr Dienstleister mit Stilgefühl, Sachverstand und 
wirtschaftlicher Vernunft

•	 Gartenbau
•	 Teichanlagen
•	 Zaunanlagen
•	 Objektpflege
•	 Baumfällung
•	 Baumpflege
•	 Pflasterarbeiten
•	 Kanalbau

G.L.B.
Gartenbau & Design U.G.
Ralf Breunig
Gladbacher Straße 107
50189 Elsdorf
Telefon: 02274 92 65 245
Telefax: 02274 92 65 246
Mail: galabau-erft@freenet.de
Website: www.galabau-erft.de

SPD
Wir für Sie vor

Ort.
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Am Samstagvormittag, 28.04.2018, starteten 27 
AWO-Mitglieder des OV Bedburg e.V. bei sonni-
gem Wetter zu ihrem Tagesausflug zur Straußen-
farm Gemarkenhof bei Remagen.

Zunächst ließen sie sich das Buffet (überwiegend  
vom Strauß) schmecken. Danach wurde in der 
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Tagestour der AWO Bedburg zur Straußenfarm
vom Traktor gezogenen Bimmelbahn zu ei-
ner Rundfahrt über das riesige Straußenfarm- 
gelände Platz genommen.

An verschiedenen Stationen wurde Halt gemacht 
und die AWO-Mitglieder erhielten interessan-
te und unterhaltsame Informationen über den 
größten flugunfähigen Vogel Strauß. So zum 
Beispiel, dass ein Straußenmann immer zwei 
Frauen hat; und die beiden kämpfen jedes Jahr 
aufs Neue aus, wer die Ehefrau und wer die Ge-
liebte ist.

Des Weiteren konnten die AWO-Mitglieder sich 
vor Ort über die Aufzucht der Tiere informieren. 
Nach der Rundfahrt konnte im Shop der Strau-
ßenfarm nach Herzenslust eingekauft werden. 
Mit Kaffee und Kuchen ging dieser schöne Aus-
flug für die AWO-Mitglieder zu Ende.
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WIR DIENEN IHRER LEBENSQUALITÄT.

 

WIR DIENEN IHRER LEBENSQUALITÄT.

Herzlich Willkommen in der Klosterresidenz Maria Hilf

www.alloheim.de

Klosterresidenz Maria Hilf · Marienstraße 1 · 50181 Bedburg
Telefon 02463 9986-0 · bedburg@alloheim.de

Die Klosterresidenz „Maria Hilf“ liegt am Ortsrand von Bedburg und ist genau
das Richtige für alle, die ruhig im Grünen wohnen wollen. Unsere Residenz
bietet mit ihrer hellen, großzügigen Architektur viel Platz und ein echtes Wohl-
fühlambiente. Verschiedene behagliche Gemeinschaftsräume, Bücherecken,
der Friseursalon, ein gut ausgestatteter Veranstaltungsraum und unser gemütli-
ches, öffentliches „Klostercafé“ sind bei unseren Bewohnern beliebte Orte der
Begegnung und Geselligkeit. Bei schönem Wetter laden teilweise überdachte
Terrassen mit bequemen Sitzgelegenheiten und ein großer Garten zum Wohl-
fühlen im Freien ein. Die liebevolle Ausstattung des Hauses und unsere freund-
lichen Mitarbeiter sorgen für eine behagliche, familiäre Atmosphäre, in der
man sich sofort zuhause fühlen kann.

Wir bieten den uns anvertrauten Senioren
• vollstationäre Pflege und Betreuung
• Kurzzeit- und Verhinderungspflege
• Spezialpflege dementiell erkrankter Menschen

Aktiv Leben in der Residenz
Unsere Bewohner können vielfältige Betreuungsangebote nutzen:
• Spiele-Runden • Gedächtnistraining • Sing- und Gesprächskreise • Sitzgymnastik 
• jahreszeitliche Feste und Feiern • aktivierende Einzelbetreuung

Bewerben Sie sich bei uns als 
Pflegefachkraft (w/m) in Teil- oder Vollzeit.

Geschäftsstelle

Naujock & Steffens GbR
Graf-Salm-Str. 38 - 50181 Bedburg
Telefon 02272 4074922
naujock.steffens@gs.provinzial.com

Ihre persönlichen Berater vor Ort.
Daniel Naujock & Christian Steffens

Schütz das,  
was dir wichtig ist

Informations-
nachmittag 
„Flexi-
Rente“
Am Mittwoch, dem 13. Juni 
2018, findet um 15:00 Uhr in 
der AWO Kaster eine Informati-
on des VdK OV Kaster zum The-
ma „Flexi-Rente“ statt.

Als Referent ist Dr. Christoph Stawi-
noga, Mitglied des VdK Landesver-
band NRW und VdK Kreisverband 
Rhein-Erft, eingeladen.

Selbstverständlich sind auch Nicht-
mitglieder zu dieser Informationsver-
anstaltung willkommen.

Das diesjährige Mitglieder-
fest des VdK Kaster findet am  
09. Juni 2018 im Pfarrheim  
St. Martinus statt. 



Ab 0,99% p.a.
effektiver Jahreszins

(bonitätsabhängig)*

Meins 
ist        
einfach...

... mit unserer Sparkassen-
Baufinanzierung zu 
Top-Konditionen.

* Sollzins anfänglich gebunden ab 0,96% p.a. zzgl.
Grundschuldeintragungs- und Gebäudeversicherungs-
kosten, Nettodarlehensbetrag mind. 75.000 Euro, nur 
Neufinanzierungen, max. 50% des Marktwertes der 
Immobilie gemäß Taxe der Sparkasse, Mindesttilgung 
3%, optional bis zu 5% Sondertilgung p.a. kostenfrei 
möglich, im Grundbuch erstrangig grundpfandrecht-
lich gesichertes Darlehen. Stand: 30.04.2018.
Kreissparkasse Köln, Neumarkt 18–24, 50667 Köln.

Freibleibendes Angebot: 
Nettodarlehensbetrag:      mind. 75.000 Euro
Gebundener Sollzinssatz:      ab 0,96% p.a.
Effektivzinssatz:        ab 0,99% p.a.
Anfängliche Tilgung:            mind. 3% p.a.
Anfängliche monatl. Rate:     mind. 247,50 Euro        
Sollzinsbindung:                                  5 Jahre

www.ksk-koeln.de/baufinanzierung

Ab 0,99% p.a.

 effektiver Jahreszins,
5 Jahre fest (bonitätsabhängig)*:



Weiterhin doppelt gut…

unser Energie Duo!
Weitere Infos unter www.erft-energie.de

GVG mbH Rhein-Erft · Max-Planck-Str. 11 · 50354 Hürth ·  02233 7909 - 0 · www.erft-energie.de


